
 Mitgliederversammlung 

Arbeitskreis Hilfe für Notleidende 

 
 
 
Vorstand: 1. Vorsitzender: Sebastian Planthaler; 2.Vorsitzender: Günter Altinger; 
Kassenwart: Irmgard Kaltenhauser und Schriftführerin: Bärbel Weidmann. 
 
Aufgrund der Corona-Epidemie konnte keine Versammlung durchgeführt werden. 
Somit wurden per Mail alle Mitglieder des Arbeitskreises angeschrieben. 
Günter Altinger informierte alle über das Berichtsjahr 2020. 
 
Im Jahr 2020 hatten wir einen sehr erfreulichen Spenden-und Unterstützungseingang 
von knapp 12500 €. Ein herzliches Dankeschön an alle Freunde unseres 
Arbeitskreises. 
Gespendet hatten u.a. gemeinnützige Organisationen wie die AWO, Kolpingsfamilie, 
der katholische Frauenbund, die Katholische Kirchenstiftung St. Andreas, das 
Stadtkino mit Erlösen des Bücherflohmarktes und viele Privatpersonen. Auch die 
Kässchen in Pyramidenform, welche in verschiedenen Geschäften und Lokalen in 
Trostberg stehen (Alz-Apotheke, Betten Kern, Cafe „Schöne Helene“, Stadtkino, 
Schuh-Wagner am Vormarkt, Edeka Markt Scherer und Faires Zeug)  haben 2020 
einen Betrag von 230 € eingebracht. An den Pyramiden sind Visitenkarten mit 
Ansprechpartner und Telefonnummer zum Mitnehmen angebracht.  Herr Altinger 
sagte, dass wir aus Datenschutzgründen keine Adressen erhalten können.  Es 
werden von verschiedenen Organisationen unsere Telefonnummern an 
Hilfsbedürftige Personen weitergegeben, die dann die Möglichkeit haben, sich mit 
uns in Kontakt zu setzen.  
So konnten 2020 insgesamt 13.000 Euro an Hilfsbedürftige weitergegeben werden. 
Unterstützungen wurden geleistet für offenstehende Stromrechnungen, Zuzahlungen 
für Nachhilfestunden, Arzneimittel, Anschaffungen und Reparaturen  von 
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Elektrogeräten, Lebensmitteln und Heizölbeschaffungen, Zuzahlungen für 
medizinische Maßnahmen, und vieles mehr. 
Sebastian Plantaler erzählte: „Wir setzen uns grundsätzlich mit Hilfesuchenden 
persönlich in Verbindung, damit werden im Rahmen der Unterstützung persönliche 
Kontakte gepflegt. Dies ermöglicht uns Einblicke in die oft ausweglose Situation von 
Bedürftigen zu erfassen. Damit können wir ihre Lage besser einschätzen und sind 
sicher, dass Hilfsbedürftigkeit vorliegt und die geleistete Hilfe richtig ankommt. Es 
wurde hervorgehoben, dass bis auf wenige Ausnahmen kein Bargeld dem 
Hilfsbedürftigen übergeben wird. Herr Altinger hob hervor: „Alle weiteren Ausgaben 
wurden von den Mitgliedern unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Jede Spende 
kommt bei den Hilfsbedürftigen an.“  
Die Kassenprüfung wurde von Renate Bornmann und Andrea Mooshammer 
vollzogen und es wurden keine Unstimmigkeiten festgestellt. Die Kassenwartin 
Irmgard Kaltenhauser konnte somit entlastet werden.  
Sebastian Planthaler äußerte den Wunsch: „Schön wäre es, wenn noch weitere 
jüngere Mitglieder unseren Arbeitskreis aktiv gestalten könnten. Eine Verjüngung der 
Vorstandschaft ist wünschenswert.  
Wir haben gezeigt, dass unsere Hilfsangebote den Hilfsbedürftigen eine Chance gibt, 
Lichtblicke in ihr düsteres Umfeld zu bringen.“  
 
 „Hilfe für Notleidende in Trostberg und Umgebung“ bitten auch für 2021 um kräftige 
Unterstützung.   
Spendenkonto: Konto: 0040294795  BLZ: 710 520 50 Kreissparkasse Traunstein-Trostberg 
IBAN: DE04 7105 2050 0040 2947 95     BIC: BYLADEM1TST 

 

 

 

 

 

 

 


